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See the notice on TED website 466615-2023 - Wettbewerb
Deutschland-Feilitzsch: Putzarbeiten
OJ S 146/2023 01/08/2023
Auftragsbekanntmachung
Bauleistung

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Verwaltungsgemeinschaft Feilitzsch
Postanschrift: Hauptstraße 28
Ort: Feilitzsch
NUTS-Code: DE249 Hof, Landkreis
Postleitzahl: 95183
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): Geschäftsstellenleitung
E-Mail: geschaeftsstellenleitung@vgem.feilitzsch.de
Telefon: +49 9281735116
Fax: +49 928147183

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: https://feilitzsch.de/

Informationen zur gemeinsamen Beschaffung
Der Auftrag wird von einer zentralen Beschaffungsstelle vergeben

Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs
/EuBekVuUrl?z_param=275727
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen an die oben genannten Kontaktstellen

Art des öffentlichen Auftraggebers
Regional- oder Kommunalbehörde

Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
506-BA1-13 Innenputzarbeiten

CPV-Code Hauptteil
45410000 Putzarbeiten

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/466615-2023
mailto:geschaeftsstellenleitung@vgem.feilitzsch.de?subject=TED
https://feilitzsch.de/
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EuBekVuUrl?z_param=275727
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EuBekVuUrl?z_param=275727
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Art des Auftrags
Bauauftrag

Kurze Beschreibung
Die Verwaltungsgemeinschaft Feilitzsch führt die Generalsanierung und Erweiterung der 
Grund- und Mittelschule Bayerisches Vogtland in
Feilitzsch durch.
Im 1.Bauabschnitt soll ein Erweiterungsbau in nördlicher Richtung an den Bestand 
angeschlossen werden.
Der Auftrag umfasst die Innenputzarbeiten.

Geschätzter Gesamtwert

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

Beschreibung

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE249 Hof, Landkreis
Hauptort der Ausführung: 95183 Feilitzsch

Beschreibung der Beschaffung
Innenputzarbeiten:
ca. 2000 m² Haftbrücke auf Stahlbeton, mit Untergrundvorbereitung und Nebenarbeiten
ca. 2.350 m² Kalk-Gips-Putz, einlagig
ca. 100 m² Kalk-Zement-Innenputz
ca. 1.500 m Profile (Eckschutz, Kantenschutz, Anputzleisten)

Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien
Preis

Geschätzter Wert

Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen 
Beschaffungssystems
Beginn: 01/12/2023 Ende: 28/02/2024
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben
Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist zugelassen. Werden mehrere 
Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus
zuschlagsfähig sein. § 13 Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt für jedes Hauptangebot.
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Die Abgabe von Nebenangeboten ist für die gesamte Leistung zugelassen - ausgenommen 
Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit
Bedingungen beinhalten -

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben

Teilnahmebedingungen

Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs
/EuBekEigenUrl?z_param=275727

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs
/EuBekEigenUrl?z_param=275727

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs
/EuBekEigenUrl?z_param=275727

Bedingungen für den Auftrag

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags
Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs
/EuBekEigenUrl?z_param=275727

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Offenes Verfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

Verwaltungsangaben

Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
Tag: 04/09/2023 14:00Ortszeit: 

Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. 
zur Teilnahme an ausgewählte Bewerber

Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können
Deutsch

Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben bis: 29/10/2023

https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EuBekEigenUrl?z_param=275727
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EuBekEigenUrl?z_param=275727
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EuBekEigenUrl?z_param=275727
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EuBekEigenUrl?z_param=275727
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EuBekEigenUrl?z_param=275727
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EuBekEigenUrl?z_param=275727
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EuBekEigenUrl?z_param=275727
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EuBekEigenUrl?z_param=275727
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IV.2.7. Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Tag: 04/09/2023 14:01Ortszeit: 
Ort: 
elektronisch
Angaben über befugte Personen und das Öffnungsverfahren: nur Vertreters der 
Vergabestelle, keine Bieter zugelassen

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Angaben zur Wiederkehr des Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

Zusätzliche Angaben
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist 
auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 "Eigenerklärung zur
Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die 
Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in 
die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die
der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung 
zur Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger
Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist 
eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.
Als Eigenerklärung (Formblatt 124) sind vorzulegen:
- Angabe, ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren 
eröffnet/die Eröffnung beantragt/mangels Masse
abgelehnt/ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde oder ob sich das Unternehmen in 
Liquidation befindet,
- Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die 
Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt,
- Angabe, das die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie Beiträgen zur 
gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt
ist
Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 dürfen öffentliche Aufträge und Konzessionen 
nach dem 9. April 2022 nicht an Personen oder
Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift 
aufweisen. Entsprechend ist die Eigenerklärung Bezug
Russland (Formblatt 127) vorzulegen.
Angebote sind nur und ausschließlich auf den zum Download gestellten Unterlagen zulässig.
Anfragen, Nachfragen etc. sind ausschließlich nach der Registrierung über die 
Vergabeplattform zu stellen.
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DIE BIETERKOMMUNIKATION ERFOLGT AUSSCHLIESSLICH ÜBER DAS 
VERGABEPORTAL (BAYERISCHER STAATSANZEIGER), UM
SICHERZUSTELLEN, DASS BIETER UND VERGABESTELLE ÜBER VERSANDTE 
NACHRICHTEN AUCH EINE E-MAIL-BENACHRICHTIGUNG
ERHALTEN.
Das Angebot selbst muss elektronisch über die Vergabeplattform über das herunterzuladende 
Bietertool unter dem Reiter "Angebote" (NICHT als
Nachricht oder per E-Mail) eingereicht werden. Es ist die vorgegebene Struktur einzuhalten 
und die Formulare sind entsprechend auszufüllen.
Eine Registrierung ist für den Download der Unterlagen nicht erforderlich. Es wird jedoch eine 
Registrierung auf der Vergabeplattform empfohlen.
Sollten Fragen zu den Vergabeunterlagen gestellt werden, so werden die Antworten hierauf in 
die Plattform eingestellt werden. Im Falle einer
Registrierung bekommt der Bieter eine Mitteilung hierüber, auch wenn Unterlagen geändert 
werden sollten. Ohne diese freiwillige Registrierung ist
der Bieter selbst dafür verantwortlich, sich zu informieren, ob es Änderungen oder Antworten 
gibt.
Fragen sind so rechtzeitig (spätestens jedoch 9 Kalendertage vor Fristablauf) zu stellen, 
sodass dem Auftraggeber unter Berücksichtigung interner
Abstimmungsprozesse eine Beantwortung spätestens 6 Tage vor Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge
möglich ist. Der Auftraggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder 
innerhalb von weniger als 6 Tagen vor Ablauf der Frist
zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge zu beantworten (ggf. ohne 
Fristverlängerung).

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern
Postanschrift: Postfach 606
Ort: Ansbach
Postleitzahl: 91511
Land: Deutschland
Telefon: +49 981531277
Fax: +49 981531837

Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern
Postanschrift: Postfach 606
Ort: Ansbach
Postleitzahl: 91511
Land: Deutschland
Telefon: +49 981531277
Fax: +49 981531837

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig (§ 160 Abs. 3 GWB), soweit:
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber
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dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat;
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden;
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern
Postanschrift: Postfach 606
Ort: Ansbach
Postleitzahl: 91511
Land: Deutschland
Telefon: +49 981531277
Fax: +49 981531837

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
27/07/2023


